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Gegenstände auch wahrscheinlich aus dem Wallis stammen.

Der Silbergehalt der Bronzen hat weiter keine

grosse Bedeutung, aber beweist ziemlich klar, dass

die Gewinnung dieses Metalles aus silberhaltigen Kupfererzen

den Alten wahrscheinlich unbekannt war. Zum
Schlüsse möge noch bemerkt werden, dass die
Zusammensetzung der Bronze nicht immer zweckentsprechend

war, indem die zum Hauen und Schneiden bestimmte
Axt Nr. 2 von Morsee eine weit weichere Legierung
darstellte als diejenige der Armbänder Nr. 6 und 8 aus
dem Wallis.

Ob die Geschichts- und Alterthumsforscher mit
dem hier Angedeuteten einverstanden sein werden, weiss
ich nicht, wünsche aber durch vorliegende Arbeit zur
Erforschung der Wahrheit mein Schärflein beigetragen
zu haben.

(Hierzu eine Tafel.)

Verzeichniss der für die Bibliothek der
Schweiz. Naturf. Gesellschaft
eingegangenen -Geschenke.

Von dem Verein für Naturkunde im Grossherzogthum Hessen:

Jahrbücher, Heft 13. Wiesbaden 1858. 8».

Von dem zoolog.-mineral. Verein in Regensburg:
Correspondenzblatt, 13. Jahrgang. Regensburg 1857. 8°.

Vom Herrn Verfasser:
W. v. J. Mack : Chemische Untersuchungen der Hermannsborner

Stahl- und Sauerquellen. Dortmund 1860. 4°.

Von der deutsch, zoolog. Gesellschaft:

Zeitschrift, Bd. XI, Heft II. Berlin 1859. 8o.
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